Protokoll
zur Schulpflegschaftssitzung der Erich Kästner-Gesamtschule in Kirchlengern
	Termin:
	Dienstag, 08.09.2014, 18:30 Uhr

	Ort:
	Forum der EKG Kirchlengern

	Teilnehmer:
	Schulleitung: Frau Stuke, Herr Redecker
Eltern: Siehe Teilnehmerliste

	Verteiler:
	Schulleitung, Schulpflegschaft, Veröffentlichung auf der EKG-Homepage

	Protokoll:
	Frau Beckemeyer

	Mitgeltende Unterlagen:
	Teilnehmerliste
Einladung mit Tagesordnung
Arbeitsblatt "Arbeitsschwerpunkte an der EKG im Schuljahr 2015/16"



	TO
	Themen der Tagesordnung

	1.
	Begrüßung durch Frau Oberhacke und Frau Stuke.

	2.
	Wichtige Themen aus der Arbeit der Schule zu Beginn des Schuljahres

Siehe auch Arbeitsblatt "Arbeitsschwerpunkte an der EKG im Schuljahr 2015/16".

Die aufgeführten Themen wurden kurz von der Schulleitung erklärt.
Ergänzungen:

Vorbereitung auf die anstehende Qualitätsanalyse
· Die Schulleitung erklärt kurz Hintergrund und Vorgehensweise der reformierten Qualitätsanalyse.
· In diesem Jahr werden erstmalig alle an Schule beteiligten Gremien in die Analyse integriert, also Schulleitung, Lehrer, Schüler und Eltern. 
· Alle Gruppen haben in den letzten Wochen für sie relevante Themen in Form von Fragen eingereicht, die bei dem folgenden Abstimmungsgespräch am 09.09.15, an dem wiederum Vertreter aller Gruppen teilnehmen, in ein vorgegebenes Qualitätstableau eingeordnet und danach Bestandteil der Qualitätsanalyse werden.
· Die Prüfung des Unterrichts wird auch weiterhin fester Bestandteil der Qualitätsanalyse bleiben.
· Das aktualisierte Schulprogramm ist auf der Homepage der Schule veröffentlicht.

Teilnahme am Projekt "Zukunftsschulen NRW"
Die teilnehmenden Schulen vernetzen sich zu konkreten Themen/Projekten um gegenseitig von ihren bisher gemachten Erfahrungen zu profitieren.

Auf dem Weg zum gemeinsamen Lernen
Für die Weiterentwicklung des Konzepts zur Inklusion werden Maßnahmen zur Berufsorientierung von Förderschülern erarbeitet.

Fortbildungsplanung
Vorbehaltlich der Zustimmung durch die Schulkonferenz am 17.09.15 soll die gemeinsame schulinterne Fortbildung zum Thema Fachcurricula in diesem Jahr in einem zweitägigen Block stattfinden. Durch diese Vorgehensweise erhoffen sich die Teilnehmer höhere Effizienz und Effektivität.

Berufswahlorientierung
· KAoA (Kein Abschluss ohne Anschluss) wird erst im Schuljahr 2016/2017 verbindlich eingeführt.
· Die hierfür vorgeschriebene Anzahl der Berufsfelderkundungen wird zurzeit problematisch gesehen, da diese jeweils für den kompletten Jahrgang, ev. sogar beider Standorte durchgeführt werden und somit etliche geeignete Maßnahmen schon durch die hohe Anzahl der Teilnehmer nicht realisierbar sind.


Fortführung des Förder-/Forderkonzeptes
· Die Online-Diagnose wird in diesem Jahr zum zweiten Mal durchgeführt. Das Ziel der Diagnose ist individualisiertes Unterrichtsmaterial für jedes Kind.
Nach Ablauf des zweiten Jahres wird eine Evaluierung unter Nutzen-Aufwand-Aspekten durchgeführt.
· Ein Hauptproblem der Auffanggruppe sind die geringen Planungs- und Strukturierungsmöglichkeiten. Die Kinder kommen, wenn sie kommen und das mit den unterschiedlichsten Voraussetzungen in Bezug auf Sprachkenntnisse und bisherige Schulbildung.
Die max. Anzahl der Teilnehmer muss deshalb auf 12 – 15 Kinder beschränkt bleiben.
Frau Gedamke unterrichtet, neben ihrer sonstigen Lehrtätigkeit, Deutsch als Fremdsprache.
Ziel ist es, die Kinder schnellstmöglich den Regelklassen, die ihrer Altersstufe entsprechen, zuzuführen.


	3.
	Wahlen

Vorsitzende der Schulpflegschaft: Frau Oberhacke
Wahlergebnis: Einstimmig
Stellvertreter: Frau Kleineberg, Frau Kouamé, Frau Sperling-Eickmeier
Wahlergebnis: Einstimmig bei 2 Enthaltungen

Mitglieder der Schulkonferenz: Frau Oberhacke, Frau Kleineberg, Frau Kouamé, Frau Sperling-Eickmeier
Stellvertreter: Frau Beckemeyer, Frau Böhne, Frau Schäfer, Frau Kluge
Wahlergebnis: Einstimmig

Vertreter bei Ordnungsmaßnahmen: Frau Neumann
Wahlergebnis: Einstimmig

· Alle Wahlen haben per Handzeichen stattgefunden. Alle gewählten Elternvertreter nahmen die Wahl an.
· Die Einladung zur ersten Schulkonferenz am Donnerstag, 17.09.2014 wurde mündlich ausgesprochen. Die schriftliche Einladung folgt.
· Die Zuordnung der Stellvertreter für die Schulkonferenz wird wie folgt festgelegt:
Frau Oberhake		-> Frau Beckemeyer
Frau Kleineberg		-> Frau Böhne
Frau Kouamé		-> Frau Schäfer
Frau Sperling-Eickmeier	-> Frau Kluge

Vertreter bei Fachkonferenzen
· Die Teilnehmer haben sich bereits während der Klassenpflegschaftsabende in die Listen eingetragen.


	4.
	Bericht aus der ÖAG

Apfeltag
· Am 28.09.15 findet, als Nachmittag für Familien, zwischen 13 und 17 Uhr erstmals der Apfeltag statt.
· Alle Familien können an diesem Tag ihre mitgebrachten Äpfel zu Apfelsaft pressen lassen. Hierzu wurde ein Apfelsaftmobil angemietet.
· In der Schule sollen unter der Federführung von Frau Schminke Apfelteams gebildet werden, die für diesen Tag Äpfel z.B. von den gemeindeeigenen Bäumen pflücken. Der daraus gepresste  Saft soll während des Weihnachtsmarktes verkauft werden.
· Abgefüllt wird der Saft in 5l-Kanister, die für 5 € erworben werden können.
· Der genaue Ablauf des Tages sowie die Preisgestaltung während des Weihnachtsmarktes werden am 21.09.15, 17 Uhr in einer Sondersitzung der ÖAG noch genau abgesprochen

Kommunikation
Für eine schnellere und effizientere Kommunikation soll der Informationsfluss zukünftig schwerpunktmäßig per Email erfolgen.

Multikulturelle Schule
Analog und zur Unterstützung der Antirassismus-Aktivitäten der SV will sich auch die ÖAG engagieren und Workshops, Vorträge und andere Aktionen zum Thema organisieren.

Newsletter online
Es soll geprüft werden, ob zukünftig die Newsletter auch oder nur noch online zur Verfügung gestellt werden.

Jahrbuch
Unter der Voraussetzung, dass sich genügend Eltern, Lehrer und Schüler an den Vorbereitungen beteiligen, soll auch in diesem Schuljahr wieder ein Jahrbuch erstellt werden.

Tag der offenen Tür
Der nächste Tag der offenen Tür findet am 16.01.16 von 9:30 – 14 Uhr statt. Freiwillige Helfer haben sich in eine Liste eingetragen. Weitere Helfer werden gesucht.

Sammlung für Flüchtlinge
Es soll auch in diesem Jahr eine Sammlung stattfinden, allerdings wird dieses Mal gezielt gesammelt, was nach Angaben der örtlichen Hilfsorganisationen benötigt wird.

Busfahren
Die Schulpflegschaft plant ein Round-Table-Gespräch mit allen Beteiligten, damit die zurzeit existierenden Probleme gelöst werden können. Zur Vorbereitung des Gesprächs bittet Frau Oberhacke, ihr alle Vorkommnisse, nach Möglichkeit mit Buslinie, Uhrzeit und Datum per Email mitzuteilen.


	5.
	Neuerungen bei der Mensabestellung

· Das Online-Bestellsystem ist eingeführt und funktioniert gut.
· Bedauerlich ist, dass nur Kunden, die bereits bezahlt haben, den Speiseplan einsehen können.
· Die Anzahl der Essensbestellungen hat in diesem Schuljahr bereits deutlich zugenommen.
· Das eingeführte System ist nicht an die Firma Archimedes als Essenslieferant gebunden.
· Die Schule fordert Eltern und Schüler auf, sie über eine Verschlechterung der Qualität und / oder Menge umgehend zu informieren.


	6.
	Verschiedenes

Förderverein
Die nächste Fördervereinssitzung findet am 15.09.15, 19 Uhr statt.

Auschwitz
Die Exkursionen nach Auschwitz finden immer in der 10. Klasse nach den zentralen Abschlussprüfungen statt. Damit die Fahrt nicht wieder wegen mangelnder Beteiligung abgesagt werden muss, bittet der Schulpflegschaftsvorstand darum, diese Thematik in den Familien zu kommunizieren. Es wird nicht mehr lange die Möglichkeit geben vor Ort Gespräche mit Zeitzeugen zu führen.




Seite 1 von 3

